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Info an Eltern - Wiedereröffnung der Schule nach der Corona-Schließung 

 

Liebe Eltern! 

 

Am 18. Mai 2020 beginnt die schrittweise Öffnung der Schulen nach der Schließung derselben aufgrund der 

Corona-Krise. Hierzu gibt es von Seiten des Bildungsministeriums viele Vorgaben, wie dies zu geschehen hat. 

Frau Direktor Lechner (Volksschule Ardagger) und ich überlegen und planen gemeinsam, damit die 

Schulöffnung bei uns am Standort so reibungslos wie möglich funktionieren kann. Dies ist kein leichtes 

Unterfangen, gilt es doch einerseits Hygiene- und Sicherheitsvorgaben einzuhalten und andererseits einen 

so weit wie möglich „normalen“ Unterricht anzubieten. Nachfolgend möchte ich Ihnen Details für die 

Schulöffnung zukommen lassen. Ich habe Ihnen hierzu eine Auflistung anhand von alphabetisch geordneten 

Schlagwörtern zusammengefasst, um die Fülle an Informationen hoffentlich etwas überschaubarer zu 

machen. 

 

Beginn der 
Schulöffnung 

Der Unterricht an der Volks- und Mittelschule beginnt für die Gruppe A am 
Montag, 18.05.2020, und für die Gruppe B am Dienstag, 19.05.2020, normal um 
07:30 Uhr. Welcher Gruppe ihr Kind zugeordnet wurde und an welchen Tagen 
es abwechselnd an der Schule bzw. Zuhause sein wird, folgt in einem separaten 
Schreiben. 

Betreuung während 
der Hausübungstage 

Bundesministerium: „Schülerinnen und Schüler, die keinen Unterricht haben 
und deren Betreuung zu Hause auch nicht sichergestellt ist, können bzw. sollen 
die Betreuung in der Schule in Anspruch nehmen. Die Betreuung muss allen 
Schülerinnen und Schülern, unabhängig vom beruflichen Hintergrund ihrer 
Eltern und Erziehungsberechtigten, offenstehen.“  
Die Betreuung wird aufgrund der Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen 
räumlich getrennt, also NICHT in den Stammklassen erfolgen. Details hierzu 
folgen später. 
Ich bitte Sie Ihr Kind jeweils bis Freitag der Vorwoche für die entsprechenden 
Tage der darauffolgenden Schulwoche schriftlich anzumelden (Schoolfox, Mail), 
wenn es Betreuung an der Schule braucht.  

Beurteilung / Benotung Bundesministerium: „Die wesentliche Basis der Leistungsbeurteilung für das 
Schuljahr 2019/20 bilden das Halbjahreszeugnis sowie die Leistungen, die bis 
zum 16.3.2020 erbracht worden sind (Schularbeiten, Tests, Mitarbeit). Weitere 
Schularbeiten sollen nicht mehr stattfinden. Leistungen, die im Rahmen des 
Home-Schoolings erbracht wurden und des nun folgenden Präsenzunterrichts 
erbracht werden, fließen in die Gesamtbeurteilung ein. Schülerinnen und 
Schüler, die kontinuierlich mitgearbeitet haben, sollen ihre Mitarbeit auch 
honoriert bekommen. Bei Schülerinnen und Schülern, die zwischen zwei Noten 
stehen und bei Schülerinnen und Schülern, die eine bessere Note erlangen 
wollen, kann eine mündliche Prüfung erfolgen… 
Fristen für die Abhaltung von Entscheidungsprüfungen und für 
Notenkonferenzen werden so angepasst, dass sie auch noch bis zwei Tage vor 
Ende des Unterrichtsjahrs abgehalten werden können.“ 



Busse Die öffentlichen Busse fahren wie gewohnt. Von Seiten des 
Bildungsministeriums wird das Tragen einer Schutzmaske in öffentlichen 
Verkehrsmitteln vorgeschrieben. 
Auch die Fa. Weidinger wird täglich fahren und die entsprechenden Buskinder 
wie gewohnt nach Hause bringen.  

Fernbleiben vom 
Unterricht an der 
Schule 

Bundesministerium: „Schülerinnen und Schüler, die sich auf Grund der Corona-
Krise nicht in der Lage sehen, dem Unterricht in der Schule beizuwohnen oder 
wenn Eltern bzw. Erziehungsberechtigte auf Grund von Bedenken ihre Kinder 
nicht in die Schule schicken wollen, müssen dies auch nicht tun. Sie gelten als 
entschuldigt, sind aber verpflichtet, eine Begründung formal an die Schule zu 
übermitteln und den versäumten Stoff aufzuholen bzw. nachzulernen.“ 

Gruppeneinteilung Die Gruppeneinteilung basiert aufgrund der Geschwisterkinder der Volks- und 
Mittelschule. Frau Dir. Lechner und mir war es von Anfang an wichtig, dass die 
an unseren Standorten zur Schule gehenden Geschwisterkinder am gleichen 
Tag Unterricht haben. Die restlichen freien Plätze in den Gruppen wurden 
danach alphabetisch aufgefüllt. 
 
Eine Gruppeneinteilung ist uns von Seiten des Ministeriums vorgegeben und 
basiert auf dem grundsätzlichen Prinzip der Verringerung der Schülerzahlen am 
Schulstandort. Durch die Verringerung der Schülerzahlen auf die Hälfte, sollen 
Sicherheitsabstände (in und vor der Schule sowie im öffentlichen Verkehr) 
leichter eingehalten und so das Infektionsrisiko minimiert werden. 

Hygiene- und 
Sicherheitsmaßnahmen 

Wir folgen den Anweisungen des Bundesministeriums: 
 
Schutzmasken: 
Von Seiten der Bundesregierung ist vorgeschrieben, dass die Schüler/innen (ab 
10 Jahren) verpflichtet sind, in den öffentlichen Verkehrsmitteln, vor der Schule 
und im gesamten Schulgebäude eine Mund-Nasen-Schutz-Maske zu tragen. 
Eine Ausnahmeregelung gilt für den Unterricht in den Klassen: Hier gibt es keine 
Maskenpflicht. Die Schutzmasken für die Kinder sind laut Bundesministerium 
von Seiten der Eltern zu stellen. Daher ersuche ich Sie, Ihre Kinder mit den 
nötigen Mund-Nasen-Schutzmasken auszustatten Bitte darauf achten, dass die 
Kinder selbständig und allein mit der Maske umgehen können. 
 
Sicherheitsabstand: 
Das Bundesministerium weist weiterhin auf die Aufrechterhaltung eines 
Sicherheitsabstandes von mind. 1 Meter hin. Dies bezieht sich auch auf den 
Aufenthalt vor und in der Schule sowie auf den Schulweg. 
 
Vor und im Eingangsbereich der Schule gilt 

 Kontrollierter Zugang ⟶ Nicht alle auf einmal 

 Abstand halten (mindestens 1 Meter) 

 Betreten der Schule mit Mund-Nasen-Schutz 

 Eltern und Begleitpersonen dürfen ohne Termin nicht in das 
Schulgebäude 

 Nach Betreten: Hände waschen oder desinfizieren 
 
Im Schulgebäude gilt 

 Beim Bewegen durch das Gebäude Mund-Nasen-Schutz tragen 

 Mehrmals täglich Hände waschen 

 Bei Husten und Niesen Mund und Nase mit Taschentuch oder 
Ellenbeuge bedecken 

 Abstand halten! (mindestens 1 Meter) 

 Nicht schreien oder laufen (Atemhygiene beachten) 



 
Im Klassenzimmer gilt 

 Vor Betreten Hände waschen 

 Regelmäßig lüften (mindestens 1 Mal pro Stunde für 5 Minuten)  

 Beim Husten und Niesen Mund und Nase mit Taschentuch oder 
Ellenbeuge bedecken  

 Fixe Sitzordnung beachten und einhalten  

 Abstand halten (mindestens 1 Meter)  
 
Elterngespräche sollen weitgehend virtuell oder telefonisch stattfinden. 
 
Die Erlaubnis zum Zutritt in das Gebäude durch Eltern und schulfremde 
Personen erfolgt nach vorheriger Anmeldung. (Die Schule ist weitgehend 
verschlossen.) 

Jausenverkauf Bis zum Ende dieses Schuljahres wird es an unserem Schulstandort KEINEN 
Jausenverkauf geben. Ich bitte Sie, Ihrem Kind dementsprechend eine Jause 
(Essen und Getränk) von Zuhause mitzugeben. 

Klassenräume / 
Coaching  

Die Schüler/innen sind aufgefordert, sich unverzüglich nach Eintreffen in der 
Schule in die jeweiligen Stammklassen zu begeben und dort zu bleiben 
(Ausnahme WC-Gang).  
Der Unterricht erfolgt weitgehend in den Stammklassen.  
Ein Coaching vor dem Unterrichtsbeginn in gewohnter Weise wird aufgrund der 
derzeit notwendigen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen nicht stattfinden. 

Leistungsniveaus Die Schüler/innen werden auch weiterhin in ihren Leistungsniveaus geführt und 
benotet. Allerdings werden die bisher bekannten Gruppen aufgebrochen und 
der Unterricht erfolgt in den Stammklassen. Eine Einteilung der Gruppen in A 
und B nach den Leistungsniveaus war aus verschiedenen Gründen nicht 
möglich. 

Pausen Es wird wie gewohnt kleine Pausen und die große (Jausen-)Pause geben. Eine 
Pausenordnung wird noch ausgearbeitet. (Die Mittagspause entfällt, da der 
Unterricht spätestens um 13:00 Uhr nach der 6. Stunde endet und laut Gesetz 
bis zur 6. Stunde keine Mittagspause geführt werden muss, was die Einhaltung 
der Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen erleichtert.) 

Reinigung und 
Desinfektion an der 
Schule 

Das Reinigungspersonal wird regelmäßig für eine ausreichende Reinigung und 
nötige Desinfektion am Schulstandort sorgen. 

Reißverschlusssystem Nach Rückfrage bei und Abstimmung mit den Elternvertreterinnen und 
Elternvertretern haben sich Frau Dir. Lechner und ich gemeinsam für das 
Reißverschlusssystem entschieden, d. h. die Schüler/innen werden immer 
abwechselnd einen Tag an der Schule dem Unterricht folgen und einen Tag zu 
Hause sein (=“Hausübungstag“), um dort die von uns gestellten Übungen zu 
lösen.  
Dieses System erscheint uns als pädagogisch sinnvoller, da Erarbeitungs-, 
Festigungs- und Übungsphasen direkt aufeinander folgen. Auch für die 
Schülerinnen und Schüler ist es einfacher an diesen Übungstagen zu Hause ihre 
Arbeiten zu erledigen, da sie am Vortag den Lehrstoff mit den 
Pädagogen/Pädagoginnen erarbeitet haben. 

Schularbeiten Laut Anweisung des Bundesministeriums werden heuer keine Schularbeiten 
mehr stattfinden. 

Schulautonome Tage / 
Zwickeltage 

Die Bildungsdirektion hat uns bis jetzt noch keine Anweisungen gegeben, wie 
mit den bis dato als schulautonom frei gegebenen Tagen (in unserem Fall die 
Freitage nach Christi Himmelfahrt und Fronleichnam) vorgegangen werden soll. 
(Für die Lehrpersonen an unserem Standort wäre ein Unterricht während dieser 
Zeit KEIN Problem. Allerdings muss auf die Entscheidung der Dienstbehörde 



diesbezüglich gewartet und diese dann entsprechend umgesetzt werden.) 
Sobald wir eine Entscheidung bekommen haben, werden wir Ihnen diese 
selbstverständlich sofort zukommen lassen. 

Stundenplan Der Unterricht erfolgt weitgehendst nach dem normalen Stundenplan. Der 
Nachmittagsunterricht soll aber – auf Anordnung des Bundesministeriums – 
entfallen. Der Unterricht endet daher stundenplantechnisch, aber spätestens 
nach der 6. Stunde um 13:00 Uhr, da es keine Mittagspause geben wird.  

 

Die Zuteilung der Schüler/innen zu den entsprechenden Gruppen sowie analog dazu die Einteilung der Tage 

an der Schule bzw. Zuhause erfolgt – wie bereits geschrieben – in einem separaten Schreiben sobald restliche 

Unklarheiten von Seiten der Bildungsdirektion ausgeräumt und an uns gemeldet wurden. 

 

Sollten Sie noch etwaige Fragen haben, dann kontaktieren Sie mich bitte! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dir. Robert Aigner, MEd 

 

 


